
Pfarrstelle Bad Brückenau, Dekanatsbezirk Lohr a.Main – ID 473  

Bad Brückenau mit Staatsbad (Heilbad seit 1747) liegt im unterfränkischen Landkreis Bad 

Kissingen am Fuß der Rhön, nahe der hessischen Grenze. Von den 6.500 Einwohnern sind ca. 30% 

evangelisch. Gute Infrastruktur, hoher Freizeitwert, sehr reges Kulturangebot, Anbindung an die 

A7. Entfernungen nach Bad Kissingen 32 km, Fulda 36 km, Schweinfurt 54 km, Würzburg 70 km. 

Die Pfarrei besteht aus der Kirchengemeinde Bad Brückenau (1.767 Gemgl. im Stadtgebiet und 

einige Außenorte mit der Kommune Motten) und der kleinen selbständigen Kirchengemeinde 

Eckarts (83 Gemgl.), die einen aktiven Kirchenvorstand hat, der die kleine Gemeinde trägt. Sie ist 

Zentrum der Region Nord, die aus insgesamt fünf Pfarreien besteht. Kooperationen wachsen 

bereits seit Jahren und werden von Pfarrpersonen und Kirchenvorständen weiterentwickelt. U.a. 

gemeinsamer Gottesdienstplan, Gemeindebrief, Homepage. 3 Stellenanteile á 25% aus den 

umliegenden Pfarreien für Altenheimseelsorge, Kur- und Krankenhausseelsorge und Kurstift/ 

Konfirmandenarbeit arbeiten zurzeit nach Bad Brückenau hinein. Hier ist aber eine Stellen-

reduktion zu erwarten.  

Gottesdienst nach G 1 in der Friedenskirche (1959 erbaut, 2015 innenrenov., 300 Plätze, monatl. 

Abendmahl), monatlich und an Festtagen in der Barockkirche in Eckarts (1754, 100 Plätze), im 

Sommer wöchentlich im Staatsbad (staatseigene Christuskirche). FamilienGDe, JugendGDe, 

Osternacht, WGT, Taizé-GDe, ökum. GDe mit Vereinen und Stadt (großteils in ehrenamtlicher 

Vorbereitung). KU 2-jährig zusammen mit zwei Nachbarpfarreien. 

An die Kirche angebautes Gemeindehaus (1959/1998) mit Saal, Jugendraum und 2 Gruppen-

räumen. Schwerpunkt lag bisher auf Gottesdienst, Kasualien und Seelsorge, viele ökum. GD übers 

Jahr sind ein missionarisches Fenster in die Gesamtbevölkerung. Unter ehrenamtlicher Leitung: 

Krabbelgr., Seniorennachm., Strickkreis, Frauenfrühstück, Kirchenchor, PosChor, Frühstück für 

junge Mütter, Besuchsdienst, Gemeindefahrten, Kirchencafé, Gemeindebrief-team. Unter haupt-

amtlicher Leitung: Kinderbibelwoche, Jugendgruppe (durch Nachbarpfarrer). 

Mitarbeitende: Sekretärin (18 Std.), 2 Mesner, 3 Organisten, Hausmeister. 3 PrädikantInnen,  

1 Lektorin, aktiver Ruhestandspfarrer, 80-100 Ehrenamtliche. Gemeinde hat Kirchenasyl gewährt 

und setzt sich für Ukraine-Flüchtlinge ein. Sehr gute Beziehungen zu kath. Gem. und LKG, die 

einen ambulanten Pflegedienst betreibt. Enge Zusammenarbeit mit der Stadt und Vereinen. Sehr 

kollegiale Zusammenarbeit im Pfarrkapitel und in der Region. RU nach Regelstundenmaß, 

Mitarbeit in der Notfallseelsorge ist erwünscht. Verwaltungsstelle: Aschaffenburg; KFZ 

erforderlich. 

Erwartungen: Als KG freuen wir uns auf eine Pfarrperson (gerne auch Pfarrersehepaar), die eine 

freundliche und überzeugt christliche Ausstrahlung hat und empathisch und herzlich auf 

Menschen jeden Alters zugeht. Wir wünschen uns eine lebensnahe und lebendige Verkündigung 

des Wortes Gottes, ein Herz für nachgehende Seelsorge. Weitergeführt werden soll die die Arbeit 

mit Familien und ökum. Zusammenarbeit. Wir setzen Teamfähigkeit voraus und wünschen uns 

Offenheit und Freude an der innovativen Mitgestaltung der regiolokalen Kirchenentwicklung und 

der regionalen Zusammenarbeit.  

Das Pfarrhaus aus dem Jahr 1923 wird aus wirtschaftlichen Gründen aufgegeben. Verkauf steht 

bevor, Überlegungen zu einem Neubau auf dem Gelände neben Kirche und Gemeindehaus sind 

bereits weit gediehen. Kurzfristig wird eine Interimswohnung erforderlich sein. 
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